
Abg. Schmitz schlug vor, die gute Arbeit der Telefonseelsorge zu unterstützen und den Ansatz 
auf 25.000 € aufzurunden. Bei Erhebungen im Bereich Telefonseelsorge habe man erkannt, 
dass ein immer höherer Bedarf und Aufwand bestehe.  
 
Der Ausschuss fasste sodann folgenden Beschluss: 
 


